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Nichtpflichtige Medikamente 
Medikamente welche nicht von der Grundversicherung bezahlt werden 
 
 
Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient, 
 
Nicht alle in der Schweiz zugelassenen und erhältlichen Medikamente werden von der 
Grundversicherung der Krankenkassen übernommen. Diese sind die sogenannten 
«Nichtpflichtigen Medikamente». Ein Teil der Nichtpflichtigen Medikamente werden dennoch 
teilweise von der Zusatzversicherung übernommen. Leider gibt es kein einheitliches Schema oder 
eine Liste davon, welche Zusatzversicherung welches Medikament zu wie vielen Anteilen 
übernimmt.  
Bis anhin haben die Kassen die Nichtpflichtigen Medikamente bezahlt und den Betrag bei ihren 
Mitgliedern zurückgefordert. Dazu sind die Kassen nicht mehr bereit und verlangen, dass wir die 
Nichtpflichtigen Medikamente den Patientinnen und Patienten direkt und separat in Rechnung 
stellen. 
 
Was bedeutet das für Sie, wenn Sie von uns direkt Medikamente 
ausgehändigt erhalten? 
 

1. Pflichtige Medikamente: Die Rechnung geht den üblichen Weg an die Krankenkasse 
(direkt oder über Sie). Die Krankenkasse vergütet das Medikament. 

 
2. Nichtpflichtige Medikamente:  

a. Sie erhalten von uns eine separate Rechnung für die Medikamente. Dies 
bedeutet, dass es sein kann, dass Sie für eine Konsultation, bei der Medikamente 
abgegeben wurden, zwei Rechnungen erhalten: eine für die Konsultation und 
eine für die Medikamente.  

b. Wir bitten Sie die Medikamentenrechnung innerhalb der Frist zu bezahlen.  
c. Die Rechnung für die Medikamente können Sie anschliessend bei Ihrer Kranken- 

oder Zusatzversicherung einreichen.  
 

 
Wir bedauern, dass der administrative Aufwand weiter steigt, sind aber diesbezüglich machtlos. 
Bitte zögern Sie nicht, bei Unklarheiten nachzufragen. 
 
Gute Besserung! 
Ihr Praxisteam der Urologie am Bahnhof  


